
Kompaniebefehl 1. PzGrnBtl. 221 

Bystrica 

14.11.2022 - 0930 Zulu 

Lage 

a.) Lage Feind: Die Offensive der Russen konnte an unserem VRV gestoppt werden. Diese 

haben sich diesseitig der Moldau eingegraben und warten auf Verstärkung. Das 

lassen Aufklärungsergebnisse der ELOKA vermuten. Eigener Spähtrupp hat 

feindliche Stellungen in Chernogorsk, Prigorodki, Pusta, Tulga, Elektrozavodsk 

und Kamyshovo aufgeklärt. 

 

b.) Lage Eigen: Die Kompanie hat nur leichte Verluste erlitten. 1., 2., 4. und 5. Zug sind 

in voller Stärke verfügbar. 3. Zug ist durch vorhergegangene Gefechte auf halbe 

Soll-Stärke reduziert. Eigener Spähtrupp hat es hinter die feindlichen Linien 

geschafft und hat damit begonnen feindliche Feuerunterstützung zu vernichten. 

Kompanie Gefechtsstand befindet sich bei Mogilevka. 

 

c.) Lage Zivil: Zivilisten wurden bereits vor Kampfhandlungen durch NATO-Kräfte 

evakuiert. 

 

d.) Unterstellungen und Abgaben: Uns sind unterstellt ein Zug Jäger, ein Zug 

Fallschirmjäger und ein Zug Panzerartillerie. Fallschirmjäger sichern die 

Artillerie.  Jäger Infanterie nehmen am Angriff teil. Artillerie bietet 

Feuerunterstützung. 

Auftrag 

Die Kompanie hat den Befehl erhalten die Kampfweise von Verteidigung auf Angriff zu 

wechseln. Ziel ist den Feind auf ganzer Breiter in seinen Stellungen anzugreifen und zu 

werfen. Die Moldau bestimmt die maximale Tiefe des Angriffs. 

Durchführung 

a.) Eigene Absicht: Meine Absicht ist es den Feind auf der gesamten Front zur Moldau 

anzugreifen und zu werfen. Alle Teile der Kompanie rücken dabei auf den 

zugewiesenen Achsen vor. 

 

b.) Einzelaufträge:  

Gefechtsstreifen 1 001027 Koordinate bis 031027: 4., 5. und 6. Zug greifen auf Achse 

Mogilevka, Prigorodki, Chernogorsk an. Wenn die Moldau erreicht, begeben sich alle 

Teile in Stellung. 

Gefechtsstreifen 2 Koordinate 0031027 bis 034035: 3. Zug greift auf Achse 

Mogilevka, Pusta, Elektrozavodsk an. Hauptziel sind hier die Feindlichen 

Stellungen in Pusta. 3. Zug greift Elektrozavodsk aus Nord-West an. 

Gefechtsstreifen 3 Koordinate 046037 bis 070037: Jäger Infanterie greift auf Achse 

Msta, Kamyshovo, Elektrozavodsk an. 

Gefechtsstreifen 4 Koordinate 070037 bis 077037: 2. Zug greift auf Achse 

Solnychiny Tulga an. 

  



c.) Maßnahmen zur Koordinierung: Alle Teile der Kompanie begeben sich ab 0630 Zulu in 

Ausgangstellung. Der Angriff startet um 0640 Zulu. Funkstille bis zum Angriff. 1. 

Zug, 4. Zug und 5. Zug erhalten eine Frequenz zur Koordinierung. 3. Zug und Jäger 

Infanterie halten engen Funkkontakt beim Angriff auf Elektrozavodsk. Artillerie 

wird durch Kompaniegefechtsstand koordiniert. 

Einsatzunterstützung 

a.) Logistische Unterstützung: Alle Teile der Kompanie sind voll versorgt. Anschluss 

Versorgung erfolgt nach Einnahme des Angriffsziels. 

b.) Sanitätsdienstliche Unterstützung: Eine BAT befindet sich in Bereitschaft in 

Mogilevka. 

c.) Personelle Unterstützung: Feldnachrichtenkräfte befinden sich bei 

Kompaniegefechtsstand. 

Führungsunterstützung 

a.) Funkverbindungsplan 

Funktion Rufzeichen Frequenz 

Kompaniegefechtsstand Schatzamt 50 MHz 

1. Zug Panzergrenadiere India 1 41 MHz 

2. Zug Panzergrenadiere India 2 42 MHz 

3. Zug Panzergrenadiere India 3 43 MHz 

4. Zug Panzer Papa 1 44 MHz 

5. Zug Panzer Papa 2 45 MHz 

Jäger Infanterie Alpha 1 46 MHz 

Koordinierung Chernogorsk - 48 MHz 

Fallschirmjäger Foxtrott 1 61 MHz 

Artillerie Sierra 1 62 MHz 

Panzerspähtrupp 3-1 63 MHz 

BAT Bravo 1 55 MHz 

 

b.) Leucht- und Erkennungszeichen 

Tag: Rauchstrich Grün – Rauchstrich Gelb 

Nacht: Mehrstern Grün – Einstern Gelb 

Parole: Fliegen – Fischer 

 

c.) Führerreinfolge 

Schatzamt – India 1 – India 2 – India 3 – Papa 1 – Papa 2 

  



Anhang 

 

Abbildung 1 - Gefechtsstreifen 1 

 

Abbildung 2 - Gefechtsstreifen 2-4 


